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SCHREIBEN1 VON OBERST[WACHTMEISTER UND SCHWYZER LANDESHPTM.
HEINRICH ANTON] REDING2 [AN LANDAMMANN UND LANDRAT
VON SCHWYZ? ]

"Eben in disem Moment kombt H. Statthalter [ der March , Franz ] Hegner
von Zürich an , der mir eine legi Korn zuvor abgeschikcht , dass also
albereith gegen 600 Mütt Korn hier in Sicherheit stehedt [ - Toggenbur-
ger Landrechtsstreitl - ] (mit heiligendem sehr bedenkchlichen bericht,
so wir nit ermanglen E .M. G.H. undt Oberen per expressum Zuo überma¬
chen : mann findt sehr nothwendig , dass hurder feldt , undt Pfäffikhen
wenigist mit Palisaden Zuoversechen , Undt eine nothwendige linien Zuo-



Zeichen , wie auch Zuo R[ e ] ichenburg die nothwendigkeit Zuoverschaffen
werde aber über alless dero befelch , ohne welchen ich· nichts vorneih-
men , fleissigist aber alles berichten wird , wass einkommen wirdt . Jch
hab Zuogleich den H. [ alt ] Landtamman [ und derzeitigen Glarner Rats¬
herrn Kaspar Josef ] Freüler , und alle Comendanten , wie auch die von
Rapperschweil avisiert : Ess scheinet einmahl dass es in Doggen [bürg]
wolle bluot abgeben , und das sie [ wohl v . a . Zürich gemeintJ ihre ket-
zersche Religion aldorten einfüöhren wollen , wie dann alle avis also
eintreffen . Thuon mich hiermit recommendieren . ”

1 ) Gehört vermutlich zu AH 100/110 . 2 ) s . AH 100/115

Kopie , wahrscheinlich aus dem Besitz des Zuger Stadt - und Amtsrates
Beat Jakob II . Zurlauben - AH 100 , 315 - Blatt 315 v leer
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